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Das Buch der Offenbarung 

Teil 1 (Kap. 1) 



Einführung – Offenbarung 

1. Entrückung vor den Gerichten 

2. Erfüllung der 70. Jahrwoche (Dan 9,24–27) 

3. Buchstäbliches 1000-jähriges Reich 

4. Zwei Wiederkommen Christi: 

1. Zur Entrückung – für die Welt unsichtbar 

2. Zur Errichtung des Reiches – für die Welt 
sichtbar 

 



Siebzig Jahrwochen (Daniel 9,24–27) 

1. Beginn: 445 v. Chr. 

2. 7 Wochen und 62 Wochen = 483 Jahre 

3. Ende der 483 Jahre = Karfreitag 32 n. Chr. 

4. Unterbrechung = Gnadenzeit 

5. Beginn der 70. Jahrwoche  

6. Teilt sich in zweimal dreieinhalb Jahre 



Die 70 Jahrwochen 

 

 

 

 

 

Gnadenzeit 

von unbestimmter  

Dauer 

 

70 Jahrwochen (Daniel 9,24–27) 

 Tod Christi (32 n. Chr.) 
(der Messias wird weggetan) 

 Wiederaufbau Jerusalems 
(445 v. Chr. – Nehemia 2) 

Entrückung 
Beginn der „Stunde der Versuchung“ 

 Zerstörung des 

Tempels  (70 n. Chr.) 
 öffentliche  

Erscheinung 

Christi 



Die 70. Jahrwoche Daniels 

Anfang der Wehen (Mt 24) 

und Siegelgerichte (Off 6) 

Beginn des Friedensreiches 

3½ Jahre 3½ Jahre = Große Drangsal 

7 Jahre = Stunde der Versuchung (Off 3,10) 

Posaunengerichte  

(Offenbarung 8+9) 

  Mitte der Woche 

Schalengerichte  

(Offenbarung 16) 

1. 42 Monate 

2. Zeit, Zeiten und eine 

halbe Zeit 

3. 1260 Tage 

Entrückung 



Kapitel 1 

1. Die Offenbarung Jesu Christi – Gott → Christus → Engel → 

Johannes → Knechte Gottes (V. 1.2). 

2. Glückseligpreisung, Gruß und Lobgesang (V. 3–6). 

3. Ankündigung des öffentlichen Kommens Jesu (V. 7). 

4. Gott ist der ewige Gott; Johannes soll das Gesicht 

aufschreiben und den 7 Versammlungen senden (V. 8–11). 

5. Der Richter und die Wirkung seiner Erscheinung auf Johannes 

(V. 12–18). 

6. Johannes soll niederschreiben: (1) was er gesehen hat, (2) 

was ist und (3) was danach geschehen wird (V. 19). 

7. Das Geheimnis der 7 Sterne (= Engel) und der 7 Leuchter (V. 20). 

 



Das Buch der Offenbarung 

Teil 2 (Kap. 2–4) 



Kapitel 1 
Kleinasien 
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Kapitel 2 und 3 

Gemeinde Zeit Kirchengeschichtliche Phase 

1 Ephesus 30–100 
Anfangszeit der Kirche – Einsetzen des 

Verfalls 

2 Smyrna 100–300 Zeit der Verfolgungen 

3 Pergamus 300–600 
Christianisierung Europas –  

Beginn mit Konstantin dem Großen 

4 Thyatira 600–1500 Römische Kirche – Papsttum 

5 Sardes 1500–1750 Reformation – Protestantismus – Pietismus 

6 Philadelphia 1750–1900 Weltweite Erweckungen – Freikirchen 

7 Laodizea 1900–? Letzte Phase der Kirchengeschichte 



Kapitel 4 

1. Der geöffnete Himmel – Johannes soll hinaufkommen (V. 1). 

2. Im Himmel steht der Gerichtsthron Gottes (V. 2.3). 

3. 24 Älteste sitzen auf Thronen (V. 4). 

4. Der Thron ist umgeben von Blitzen, Stimmen, Donnern und 

Feuerfackeln (V. 5). 

5. Das gläserne Meer und die 4 lebendigen Wesen (V. 6–8). 

6. Die lebendigen Wesen rufen die Heiligkeit Gottes aus und 

geben Ihm Ehre (V. 9). 

7. Die Ältesten fallen nieder und beten Gott an (V. 10.11). 

 



Das Buch der Offenbarung 

Teil 3 (Kap. 5–7) 



Kapitel 5 

1. Gott hat ein versiegeltes Buch (V. 1). 

2. Niemand ist würdig, das Buch zu öffnen (V. 2.3). 

3. Der Löwe aus Juda kann das Buch öffnen (V. 4.5). 

4. Das Lamm wie geschlachtet – hat 7 Hörner und 7 Augen 

und nimmt das Buch in Empfang (V. 6.7). 

5. Die lebendigen Wesen und die Ältesten fallen vor dem 

Lamm nieder – die Ältesten haben Harfen und Räucherwerk 

und singen ein neues Lied (V. 8–10). 

6. Die Engel, die lebendigen Wesen und die Ältesten erheben 

das Lamm (V. 11.12). 

7. Alle Geschöpfe stimmen in das Lob für das Lamm ein        

(V. 13.14). 

 



Die vier Pferde – Kapitel 6 



Kapitel 6 – Siegelgerichte 

1. Weißes Pferd mit einem Eroberer (V. 1.2) 

2. Feuerrotes Pferd – der Friede von der Erde 

weggenommen (V. 3.4) 

3. Schwarzes Pferd – Hungersnot und Wohlfahrt (V. 5.6) 

4. Fahles Pferd – Massensterben (V. 7.8) 

5. Märtyrer unter dem Altar (V. 9–11) 

6. Zerstören der Ordnungen und panische Angst (V. 12–17) 

 



Kapitel 6 – Siegelgerichte 

Verse Symbol Ereignis 

1 6,1.2 Weißes Pferd 
Ein gewaltiger Herrscher wird auf eine friedliche 

Weise sehr stark 

2 6,3.4 Feuerrotes Pferd 

Der Friede wird von der Erde weggenommen 
(Revolten, Bürgerkriege, Anarchien und 

Terrorismus) 

3 6,5.6 Schwarzes Pferd 

Waage, Hungersnot (wirtschaftliche 
Zusammenbrüche, Inflation, Verknappung der 

Lebensmittel 

4 6,7.8 Fahles Pferd 
Tod und Hades, Hunger und wilde Tiere –  

Massensterben durch Hunger und Seuchen 

5 6,9–11 Altar 
Die Märtyrer der ersten 3½ Jahre rufen um 

Rache 

6 6,12–17 Sonne, Mond, Sterne Ordnungsgefüge zerbrechen 

7 8,1–5 7 Engel – 7 Posaunen Der Hohepriester gibt den Gebeten Kraft 



Kapitel 7 

1. Vier Ecken, Engel, Winde – Versiegelung Knechte 

Gottes (V. 1–3). 

2. 144.000 Israeliten versiegelt (V. 4–8). 

3. Eine große Volksmenge aus allen Völkern vor dem 

Thron und dem Lamm (V. 9–12). 

4. Die große Volksmenge kommt aus der großen 

Drangsal (V. 13–15). 

5. Das Lamm weidet und tränkt die Menschen; Gott 

wischt jede Träne ab  (V. 16.17). 

 

 



Das Buch der Offenbarung 

Teil 4 (Kap. 8–10) 



Kapitel 8 

1. Öffnen des 7. Siegels – ein Schweigen – 7 Engel 

empfangen 7 Posaunen (V. 1.2). 

2. Ein anderer Engel gibt den Gebeten der Heiligen Kraft 

– er füllt das Räucherfass mit Feuer und wirft es auf 

die Erde (V. 3–5). 

3. Nacheinander posaunen die ersten 4 Engel (V. 6–12). 

4. Ein Adler fliegt durch den Himmel und ruft wegen der 

folgenden 3 Posaunengerichte ein dreifaches Wehe 

über die Bewohner der Erde aus (V. 13). 

 



Kapitel 8 

Kapitel getroffen wird Posaunengericht Bedeutung 

1 8,7 Erde 

Hagel und Feuer, mit Blut vermischt 

auf die Erde geworfen – der 3. Teil der 

Erde, der Bäume und das Gras 

verbrennt 

Hagel statt Regen, Feuer = 

Gericht, Blut = Tod, Bäume 

= Personen oder Reiche, 

Gras = Wohlfahrt 

2 8,8.9 Meer 

Ein brennender Berg stürzt ins Meer – 

der 3. Teil des Meeres wird zu Blut – 

der 3. Teil der Schiffe wird zerstört 

Großes  Reich wird ge- 

richtet,  Meer = unruhige 

Reiche, Schiffe = Handel 

3 8,10.11 

Ströme und 

Wasser- 

quellen 

Ein brennender Stern namens Wermut 

fällt auf den dritten Teil der Ströme und 

die Wasserquellen – der 3. Teil des 

Wassers wird bitter – viele Menschen 

sterben 

Führer in Europa , der 

abfällt (manche denken 

an  Antichrist oder Satan), 

Wasser = Erfrischung 

4 8,12 Gestirne 

Der 3. Teil der Gestirne wird verfinstert,  

so auch der 3. Teil des Tages und der 

Nacht 

Sonne, Mond und Sterne = 

allgemeine Regierungen 

zerfallen 



Kapitel 9 

Kapitel Posaunengericht Bedeutung 

5 9,1–11 

Die nicht versiegelten 

Menschen sind die 

gottlosen Juden 

Stern = Antichrist oder Satan, Rauch = 

Verfinsterung, Heuschrecken = König 

des Nordens (Assyrien; Joel 2) quält die 

gottlosen Juden 5 Monate 

6 9,12–21 

Verderbliche Einflüsse 

aus dem Orient –  

der 3. Teil der Men-

schen wird getötet 

Okkulte Mächte von Osten oder 

tatsächliche Heere (200 Millionen 

Soldaten) östlich vom Euphrat. 

7 11,14–18 
Der Zorn Gottes und die 

Herrschaft Christi 

Der Herr kommt selbst um die letzten 

Kriege zu führen (Sach 12; Off 19) 



Kapitel 10  

1. Ein starker Engel kommt aus dem Himmel herab ‒ 

das geöffnete Büchlein (V. 1.2a). 

2. Rechter Fuß auf dem Meer, linker Fuß auf der Erde 

(V. 2b–4). 

3. Das Geheimnis Gottes vollendet (V. 5–7). 

4. Johannes isst das Büchlein – im Mund süß, im 

Bauch bitter (V. 8–10). 

5. Johannes soll über Völker und Könige weissagen 

(V. 11). 

 

 



Zusammenfassung Kapitel 1‒10  
Kap. Inhalt 

1 
Gruß ‒ Anbetung ‒ Kommen Christi ‒ Verbannung des Johannes ‒ 
Christus als Richter ‒ Einteilung der Offenbarung 

2‒3 Miniaturkirchengeschichte ‒ Wir befinden uns in Laodizea! 

4 
Johannes steigt zum Himmel hinauf ‒ der Thron Gottes und der 

Ältesten 
5 Das Lamm inmitten des Thrones ‒ würdig, die Buchrolle zu öffnen 

6 Die sechs Siegelrichte in den ersten 3,5 Jahren 

7 
Wer geht ins Friedensreich ein?  
a) versiegelte Juden ‒ (b) große Volksmengen aus allen Völkern 

8 
Vier Posaunengerichte ‒ der vierte Teil von Erde, Meer, Ströme und 

Wasser, Sonne und Mond wird gerichtet ‒ die drei Wehe 

9 
Zwei Posaunengerichte 

(a) die abgefallenen Juden 
(b) die abgefallene Christenheit 

10 
Der Engel aus dem Himmel ‒ Johannes soll ein Büchlein essen und 

erneut weissagen 



Das Buch der Offenbarung 

Teil 5 (Kap. 11–13) 



Kapitel 11 

1. Tempel, Altar und Anbeter sollen gemessen/gezählt werden. 

Jerusalem wird 42 Monate zertreten (V. 1.2). 

2. Zwei Zeugen weissagen 1260 Tage (V. 3–6). 

3. Nach Ablauf der Zeit werden sie getötet und nach 3½ Tagen 

auferstehen (V. 7–11). 

4. Dann steigen sie in den Himmel hinauf. Ein großes Erdbeben 

zerstört den 10. Teil Jerusalems (V. 12.13). 

5. Beim 3. Wehe bzw. der 7. Posaune verkünden laute Stimmen 

die Weltherrschaft Gottes und seines Christus. Die Ältesten 

beten Gott an, der die Herrschaft antritt (V. 14–18). 

6. Der Tempel Gottes wird geöffnet und die Bundeslade sichtbar 

(V. 19). 

 



Kapitel 12 

1. Die Frau ist Israel nach dem Ratschluss Gottes: mit der Sonne 
bekleidet, den Mond unter ihren Füßen, Krone von 12 Sternen; sie ist 
schwanger, um zu gebären (V. 1.2). 

2. Feuerroter Drache mit 7 Köpfen und 10 Hörnern –  sein Schwanz zieht 
den 3. Teil der Sterne mit sich auf die Erde – er will das Kind 
verschlingen – das Kind wird entrückt (V. 3–5). 

3. Die Frau flieht in die Wüste – Gott beschützt und versorgt sie (V. 6). 

4. Kampf im Himmel zwischen Michael und dem Drachen (V. 7–9). 

5. Das Reich Gottes und die Macht Christi  – die Märtyrer haben den 
Teufel überwunden – Freude im Himmel – wehe der Erde und dem 
Meer wegen des Teufels (V. 10–12). 

6. Der Drache verfolgt die Frau – die Erde hilft ihr – der Drache wendet 
sich gegen die Übrigen der Treuen unter dem Volk Israel (V. 13–17). 

7. Johannes steht am Meeresufer (V. 18). 

 



Kapitel 13,1–10 

1. Das Tier mit 10 Hörnern und 7 Köpfen kommt aus dem Meer 

herauf – der Drache gibt ihm seine Macht (V. 1.2). 

2. Ein Kopf ist wie zum Tod geschlachtet und wird geheilt – 

Anbetung Satans und des Tieres für 42 Monate (V. 3–5). 

3. Die Lästerungen richten sich gegen Gott, seinen Namen, 
seine Wohnung und die Bewohner des Himmels – das Tier 

führt Krieg gegen die Heiligen und tötet sie – das Tier wird 

allgemein angebetet (V. 6–8). 

4. Die Gläubigen sollen ausharren – Gott wird das Böse 

richten (V. 9.10). 



Kapitel 13,11–18 

1. Das zweite Tier aus der Erde hat Hörner wie ein Lamm – 
redet wie ein Drache (V. 11). 

2. Dieses Tier führt die Menschen zur Anbetung des ersten 
Tieres – es tut große Zeichen, lässt Feuer vom Himmel 
fallen – die Menschen sollen dem Tier ein Bild machen 
(V. 12–14). 

3. Das Tier gibt dem Bild Odem, sodass es reden kann 
und alle getötet werden, die das Tier nicht anbeten  
(V. 15). 

4. Viele Menschen werden sich diesem Götzendienst 
anschließen – das Malzeichen, der Name des Tieres 
oder die Zahl seines Namens: die Zahl 666 (V. 16–18). 

 



Das Buch der Offenbarung 

Teil 6 (Kap. 14–16) 



Kapitel 14 

1. 144.000 Erlöste mit dem Lamm auf dem Berg Zion – neues Lied – 
dem Lamm nachfolgen – Erstlinge für Gott u. das Lamm (V. 1–5). 

2. Verkündigung des ewigen Evangeliums – die Menschen sollen 

Gott Ehre geben und Ihn als Schöpfer anbeten (V. 6.7). 

3. Ein weiterer Engel kündigt den Fall Babylons an (V. 8). 

4. Ein dritter Engel – kündigt das Gericht an den Tieranbetern an 
(V. 9–12). 

5. Die Märtyrer in dieser Zeit werden glückselig gepriesen (V. 13). 

6. Die überreife Weizenernte der Erde (Nationen) wird eingebracht 

(V. 14–16). 

7. Die Traubenlese (gottlose Juden) – das Blut der Trauben geht bis 
an die Gebisse der Pferde (V. 17–20). 

 



Kapitel 15 

1. Sieben Engel mit den sieben letzten Plagen (V. 1). 

2. Das gläserne Meer und die Überwinder über das 

Tier – das Lied Moses und das Lied des Lammes – 

alle Völker werden kommen, um Ihn wegen seiner 

gerechten Taten anzubeten (V. 2–4). 

3. Die 7 Engel mit den sieben7 Plagen kommen aus 

dem Tempel – sie bekommen sieben goldene 

Schalen, voll des Grimmes Gottes –niemand kann 
in dieser Zeit den Tempel betreten (V. 5–8). 



Kapitel 16 

1. Die 7 Engel sollen die Schalen auf die Erde ausgießen (V. 1). 

2. Fünf Engel gießen ihre Schalen aus: auf die Erde, das Meer, die 

Ströme und Wasserquellen, die Sonne und den Thron des Tieres 

(V. 2–11). 

3. Der 6. Engel gießt seine Schale auf den Euphrat aus – der Weg für 

die Könige von Osten wird frei (V. 12). 

4. Versammeln der König des Erdkreises – Christus kommt wie ein 

Dieb (V. 13–16). 

5. Der 7. Engel gießt seine Schale in die Luft aus: großes Erdbeben, 

die große Stadt in drei Teile geteilt –  Städte fallen, Babylon wird 

gerichtet, Inseln und Berge werden weggerückt – Hagelsteine 

fallen auf die Menschen (V. 17–21). 



Kapitel 16 

Verse Ziel der Plage Schalengericht 

1 2 die Erde 
Ein böses und schlimmes Geschwür kommt an die Menschen, die 

das Malzeichen des Tieres haben und sein Bild anbeten . 

2 3 das Meer Es wird zu Blut, wie von einem Toten. Alle Meerestiere sterben. 

3 4–7 
die Ströme und 
Wasserquellen 

Alles wird zu Blut. Das Blut der Heiligen wird gerächt. 

4 8.9 die Sonne 
Die Sonne versengt die Menschen mit Feuer. Trotz großer Hitze 

lästern diese Menschen den Namen Gottes. 

5 10.11 der Thron des Tieres 
Das Reich des Tieres wird verfinstert. Die Menschen zerbeißen ihre 

Zungen vor Pein und lästern den Gott des Himmels. 

6 12 der Strom Euphrat 
Sein Wasser vertrocknet; der Weg der Könige von Sonnenaufgang 

wird bereitet. 

7 17–21 die Luft 

Ein großes Erdbeben. Die große Stadt wird in drei Teile geteilt. 
Babylon (= die abtrünnige Christenheit) kommt ins Gedächtnis vor 

Gott. Jede Insel entflieht. Berge werden nicht gefunden. Hagelsteine 
fallen auf die Menschen; dennoch lästern sie Gott.  



Daniel 11,40–45 



Europäische Heere (einschl. 
Tier, falscher Prophet und 

10 Könige) 

Harmagedon 

Könige 

 von Osten 
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Teil 7 (Kap. 17–19) 



Kapitel 17 

1. Das Gericht an der großen Hure, die die Könige der Erde mit dem Wein 

ihrer Hurerei betrunken gemacht hat (V. 1.2). 

2. In der Wüste sitzt eine Frau auf einem scharlachroten Tier, ist üppig 

gekleidet und hält einen goldenen Becher in der Hand mit Gräueln 

und Unreinheiten. Auf der Stirn hat sie ihren Namen, sie ist vom Blut der 

Märtyrer betrunken (V. 3–6). 

3. Die Hure sitzt auf dem Tier, das aus dem Abgrund aufsteigt und ins 

Verderben geht (V. 7.8). 

4. Die sieben Köpfe sind ein Symbol für sieben Berge und sieben Könige, 

die zehn Hörner sind zehn Könige (V. 9–13). 

5. Das Tier und die Könige führen Krieg mit dem Lamm, doch das Lamm 

überwindet sie (V. 14). 

6. Das Gericht an der Hure durch die zehn Könige und das Tier (V. 15–18). 



Kapitel 17 (Hure und Braut) 

Babylon, die Hure (17,1) 
Das neue Jerusalem,  

die wahre Braut (21,9) 

Einer der sieben Schalen-Engel einer der sieben Schalen-Engel 

komm her, ich will dir ... komm her, ich will dir ... 

das Gericht über  

die große Hure zeigen 
die Frau des Lammes zeigen 

und er führte mich im Geist hinweg und er führte mich im Geist hinweg 

in eine Wüste auf einen großen und hohen Berg 

die Stadt Babylon 

(Verwirrung) 

die Stadt Jerusalem 

(Gründung des Friedens) 



Kapitel 18 

1. Ein Engel verkündet das Gericht an Babylon (V. 1–3). 

2. Das Volk Gottes wird aufgefordert, Babylon zu verlassen, 
um nicht am Gericht teilzuhaben (V. 4). 

3. Das Gericht an Babylon entspricht ihrer 

Selbstverherrlichung und Üppigkeit (V. 5–8). 

4. Die Könige der Erde trauern über sie, ebenso die Kaufleute 

und die Schiffsleute (V. 11–19). 

5. Im Himmel ist Freude über das Gericht an Babylon (V. 20). 

6. Babylon wird wie ein großer Mühlstein ins Meer geworfen. 

Alle Freude verschwindet. Letzte Erwähnung des Blutes der 
Märtyrer (V. 21–24). 



Kapitel 19 

1. Lob und Anbetung Gottes für das Gericht an der Hure (V. 1–5). 

2. Lob für Gott, dass Er seine Herrschaft antritt – Freude darüber, 
dass die Hochzeit des Lammes gekommen ist (V. 6–8). 

3. Glückselig sind die zum Hochzeitsmahl Geladenen. Johannes 
soll den Engel nicht anbeten (V. 9.10). 

4. Das Kriegsheer aus dem Himmel; das Gericht an den 
Nationen (V. 11–16). 

5. Die Vögel sollen das Fleisch von Königen, Pferden und 
Soldaten fressen (V. 17.18). 

6. Das Tier, die Könige der Erde und ihre Heere sind versammelt, 
um mit dem Reiter und seinem Heer Krieg zu führen. Gericht 
am Tier, am falschen Propheten, die sofort in den Feuersee 
geworfen werden, den Königen und deren Armeen (V. 19–21). 



Das Buch der Offenbarung 

Teil 8 (Kap. 20–22) 



Kapitel 20 

1. Ein Engel aus dem Himmel bindet den Teufel für 1000 Jahre und wirft 

ihn in den Abgrund (V. 1–3). 

2. Throne zum Gericht und die Seelen der Märtyrer, die auferweckt 

werden. Die übrigen Toten werden nicht lebendig (V. 4–6). 

3. Nach den 1000 Jahren wird der Satan freigelassen und verführt die 

Nationen. Wenn sie Jerusalem belagern, wird sie Feuer aus dem 

Himmel verzehren (V. 7–9). 

4. Der Teufel wird in den Feuer- und Schwefelsee geworfen, wo das Tier 

und der falsche Prophet schon 1000 Jahre sind. Dort werden sie alle 

Tag und Nacht von Ewigkeit zu Ewigkeit gepeinigt (V. 10). 

5. Erde und Himmel entfliehen vor dem, der auf dem weißen Thron sitzt. 

Alle Toten werden gerichtet und in den Feuersee – den zweiten Tod – 

geworfen (V. 11–15). 



Kapitel 21,1–8 

1. Neuschaffung von Himmel und Erde (V. 1). 

2. Das neue Jerusalem kommt wie eine für ihren Mann 

geschmückte Braut aus dem Himmel herab (V. 2). 

3. Zeitweise wohnt Gott auf der neuen Erde. Er macht alles 

neu und nimmt die Spuren der Sünde weg (V. 3–6). 

4. Der Überwinder wird den Segen erben, Gott wird ihm 

zum Gott sein und der Überwinder Gott zum Sohn (V. 7). 

5. Das Teil der Sünder ist für ewig im Feuersee (V. 8). 



Das  

Frie-

dens-

reich 



Kapitel 21,9–27 

1. Die Braut des Lammes auf einem hohen Berg: die 

heilige Stadt Jerusalem hat die Herrlichkeit Gottes  

(V. 9.10). 

2. Die Materialien der Stadt, ihre Tore, Grundlagen, 

Abmessungen und Mauer. In der Stadt ist kein Tempel, 

weil Gott und das Lamm der Tempel sind. Sie braucht 

kein Licht, weil die Herrlichkeit Gottes sie erleuchtet 

und das Lamm die Lampe ist (V. 11–23). 

3. Die Völker der Erde werden durch ihr Licht wandeln; in 

die Stadt wird nichts Sündiges hineingehen (V. 24–27). 



Kapitel 22,1–13 

1. Aus dem Thron kommt ein Strom von Wasser des Lebens 
hervor; der Baum des Lebens trägt jeden Monat Frucht. In 
der Stadt gibt es keinen Fluch mehr; der Thron Gottes ist 
darin (V. 1–5). 

2. Gott hat seinen Engel gesandt, um seinen Knechten zu 
zeigen, was bald geschehen würde. Der Herr verheißt sein 
baldiges Kommen (V. 6.7). 

3. Johannes soll nicht den Engel anbeten, sondern Gott 
(V. 8.9). 

4. Die Worte der Weissagung sollen nicht versiegelt werden, 
weil die Zeit nahe ist (V. 10.11). 

5. Jesus verheißt erneut sein Kommen und entsprechenden 
Lohn (V. 12.13). 

 



Kapitel 22,14–21 

1. Glückselig sind die, die sich durch das Waschen ihrer 
Kleider ein Recht am Baum des Lebens erwerben und in 
die Stadt eingehen können, wovon die Sünder 
ausgeschlossen sind (V. 14.15). 

2. Diese Dinge sollen den Gemeinden bezeugt werden. Jesus 
ist die Wurzel und das Geschlecht Davids, der glänzende 
Morgenstern. Die Antwort des Geistes und der Braut ist: 
Komm! – Noch kann jeder das Lebenswasser umsonst 
bekommen (V. 16.17). 

3. Der Fluch, falls jemand dem Buch der Offenbarung etwas 
hinzufügt oder davon wegnimmt (V. 18.19). 

4. Der Herr bezeugt letztmalig sein baldiges Kommen. Darauf 
folgt der Zuruf: „Amen; komm, Herr Jesus!“ (V. 18–21). 

 



Zusammenfassung Kapitel 11‒22  

Kap. Inhalt 
11 Zwei Zeugen und ihre Ermordung, Auferstehung und Himmelfahrt 

12 Die Frau und der Drache ‒ Satan aus dem Himmel geworfen ‒ die Frau verfolgt 

13 Die beiden Tiere ‒ römischer Herrscher und Antichrist 

14 Was tut Gott für die Seinen nach all dem Bösen in den Kapitel 12 und 13? 

15 Die Überwinder über das Tier am gläsernen Meer ‒ Einleitung zu 
Schalengerichten 

16 Die Schalengerichte kurz vor dem öffentlichen Kommen Christi 

17‒18 Babylon als religiöses System (Kap. 17) und Wirtschaftsfaktor (Kap. 18) 

19 Hochzeit des Lammes ‒ Kommen Christi zur Vernichtung des Tieres und des 
Antichrists  

20 Binden Satans ‒ Auferstehung der Märtyrer ‒ Satan losgelassen und in den 
Feuersee geworfen ‒ der große weiße Thron 

21 Der ewige Zustand ‒ Rückblendung auf das neue Jerusalem (Kap. 21,9‒22,5) 

22 Das neue Jerusalem (Fortsetzung) ‒ Abschluss der Offenbarung und Verheißen 
des Kommens Christi 



Ich komme bald! 

1. Vereinigung und Chaos Europas  

(Wiedererstehen des Römischen Reiches) 

2. Israels innere und äußere Spannungen 

3. Weltweiter Terrorismus 

4. Weltweiter Finanzcrash und Wirtschaftskrise 

5. Der Verfall in der Christenheit – insbesondere im 

evangelikalen Bereich (Off 3,14–22) 



Fragen zu Kapitel 1 
1.2 Wer gibt hier wem Informationen über die Zukunft? 

3 
Wie viele Glückseligpreisungen gibt es im Buch der 

Offenbarung? 

4 Warum heißt es hier immer Asien? 

5 
Hier gibt es drei Bezeichnungen für den Herrn Jesus. In welcher 

Beziehung zur Zeit stehen diese Namen? 

7 

Wieso sehen alle Menschen – auch die, die Ihn durchstochen 

haben – den Herrn Jesus, wenn Er wiederkommt? Sie leben 

doch gar nicht mehr alle. 

8 Warum nennt der Herr sich das Alpha und das Omega? 

10 Was bedeutet der Ausdruck „an des Herrn Tag“? 

13–16 
Welche Symbole werden welchen Körperteilen zugeordnet und 

was ist ihre Bedeutung?  

20 Wieso sind die Engel Sterne? Wer ist mit den Sternen gemeint? 



Die Eigenschaften Jesu als Richter 

1   Sohn des Menschen 

2   Ein bis zu den Füßen reichendes Gewand = Priestergewand 

3   An der Brust einen goldenen Gürtel 

4   Sein Haupt und seine Haare weiß wie weiße Wolle 

5   Seine Augen wie eine Feuerflamme 

6   Seine Füße gleich glänzendem Kupfer 

7   Seine Stimme wie das Rauschen vieler Wasser 

8   In seiner rechten Hand 7 Sterne 

9   Aus seinem Mund ein scharfes, zweischneidiges Schwert 

10   Sein Angesicht wie die Sonne 



Fragen zu Kapitel 2 und 3 

2,5 
Was bedeutet es, wenn der Leuchter einer Versammlung von seiner 

Stelle gerückt wird? 

2,7 Was ist der Baum des Lebens? 

2,14 Was weißt du von Bileam und Balak? 

2,20 Wer war Isebel? 

2.27 Wo ist im Alten Testament von einer Rute und Töpfergefäßen die Rede? 

2,28 
Wo überall kommt im Neuen Testament der Morgenstern vor und was 

bedeutet er? 

3,5 
Wie kann man aus dem Buch des Lebens ausgelöscht werden? Kann 

jemand denn doch noch verlorengehen? 

3,10 
Wer sind die Menschen ist, die "auf der Erde wohnen"? Der Ausdruck 

kommt achtmal im Buch der Offenbarung vor. 

3,20 
Was bedeutet es, dass der Herr Jesus mit jemand das Abendbrot essen 

wird? 



Fragen zu Kapitel 4 und 5 

4,1.2 
Wo findet die Thronszene statt? Wer sitzt auf dem Thron? Wie wird 

der Thron beschrieben? 

4,4 Wen stellen die 24 Ältesten dar? Bitte erstelle eine Beweisführung. 

4,6–11 
Was bedeuten die 4 lebendigen Wesen? Nenne die 

Charaktereigenschaften dieser Wesen. 

5,1–7 Was ist der Inhalt des Buches mit sieben Siegeln? Vgl. Kapitel 6,1f 

5,3.4 Welche Eigenschaften sind nötig, um das Buch zu öffnen? 

5,6.7 Nenne 3 göttliche Eigenschaften des Lammes! 

5,9 
Warum wurde das Lamm für würdig befunden, das Buch zu öffnen 

und die Siegel zu brechen? 

5,11–14 
Was führt den ganzen Himmel zur Anbetung? Warum tun wir uns oft 

so schwer mit der Anbetung, wenn wir das Lamm betrachten? 



Fragen zu Kapitel 6 

1 
In welcher Zeit der letzten Jahrwoche Daniels 

befinden wir uns? 

2 Wer sitzt auf dem weißen Pferd? 

2–8 

Warum kann man die ersten 4 Siegel mit Matthäus 

24,1–14 vergleichen? Nenne die 

Übereinstimmungen. 

9 
Wer sind die Seelen unter dem Altar? Was zeigt uns 

ihr Ruf nach Rache? 

12–17 

Was ist in diesen Versen symbolisch und was 

buchstäblich? – In welcher Zeit befinden wir uns in 

der Zeit des 6. Siegels? 



Fragen zu Kapitel 7 

1–8 
Wer sind die 144.000? Müssen wir diese Zahl 

symbolisch oder buchstäblich verstehen? 

9–12 
Wer ist die „große Volksmenge“ (vgl. Jes 

56,6f)? Und woher sind diese gekommen? 

17 

Ist das Abwischen der Tränen 

gleichzusetzen mit der Stelle in Kapitel 21,4 

oder besteht ein Unterschied? 



Fragen zu Kapitel 8 und 9 

8,7–12 
Was alles wird vom jeweiligen 

Posaunen-Gericht getroffen? 

8,3 
Woraus bestand das Räucherwerk 

und wovon ist es ein Bild? 

8,3 Welcher Altar war aus Gold? 

9,1–19 
Was alles wird vom jeweiligen 

Posaunen-Gericht getroffen? 



Fragen zu Kapitel 10 

1 

Wovon könnte der Engel ein Bild sein? – 

Vergleiche die Beschreibung mit 

Kapitel 1,13–16. 

2 
Was bedeutet es in der Bibel, wenn 

man seinen Fuß auf etwas stellt? 

7 
Was könnte wohl das Geheimnis Gottes 

sein? 

9 
Wer in der Bibel hat schon einmal ein 

Büchlein gegessen? 



Fragen zu Kapitel 11 

6 
Wer hat gebetet und es hat 

dreieinhalb Jahre nicht geregnet? 

6 Wer hat Wasser in Blut verwandelt? 

7 Wer ist das Tier aus dem Abgrund? 



Fragen zu Kapitel 12 

1–5 
Wovon ist die Frau ein Bild und wer ist der 

Sohn, der geboren wurde? Beweise … 

3–12 

Wer ist der Drache, und was sind seine 

Namen? Was bedeutet sein 

Herniederkommen aus dem Himmel für die 

Erde? 

13–18 

Warum wird die Frau in die Wüste geführt, 

und was bedeutet die Zeitangabe „Zeit, 

Zeiten und eine halbe Zeit“? 



Fragen zu Kapitel 13 

1–8 

Warum ist das Tier aus dem Meer ein Bild 

vom römischen Weltherrscher (vgl. auch 

Dan 7 und Off 17)? 

11–17 

Warum ist das Tier aus der Erde ein Bild 

vom Antichristen bzw. dem falschen 

Propheten (vgl. 2Thes 2; 1Joh 2)? 

18 Was bedeutet die Zahl 666? 



Fragen zu Kapitel 14 

1–5 
Wer sind die 144000? Sind es die gleichen 

wie in Offenbarung 7? 

6–12 
Nenne die verschiedenen 

Personengruppen in diesen Versen. 

14–16 
Was bedeuten die Ernte und die Sichel in 

der Hand des Sohnes des Menschen? 

17–20 
Was bedeuten die Ernte und die Sichel in 

der Hand des Engels? 



Fragen zu Kapitel 15 

1–4 
Was ist das für ein Lied, das die Überwinder 

singen? 

5–8 Was ist das für ein Tempel im Himmel? 

7 

Was kann man der Tatsache entnehmen, 

dass die letzten 7 Plagen aus sieben 

goldenen Schalen kommen? 



Fragen zu Kapitel 16 

2–21 
Was alles wird von dem jeweiligen 

Schalen-Gericht getroffen? 

12 Wo liegt der Strom Euphrat? 

16 
Was bedeutet der Name Harmagedon und 

wo liegt dieser Ort? 

19 Um was für eine große Stadt geht es hier? 

21 Wie viel kg schwer ist solch ein Hagelstein? 



Fragen zu Kapitel 17 

1 Wer ist die große Hure? 

3 Wer ist das scharlachrote Tier? 

14 

Wann findet der Krieg gegen das Lamm 

statt? Wird der Krieg in der Offenbarung 

näher beschrieben? 

18 
Was bedeutet „bis die Worte Gottes 

vollbracht sein werden“? 



Fragen zu Kapitel 18 

1–24 
Wovon ist die Stadt Babylon ein Bild? Was 

bedeutet der Name Babylon? 



Fragen zu Kapitel 19 

1–5 
Welche Gruppen von Menschen werden hier 

erwähnt? 

6–8 Wer ist die Frau des Lammes?  

Was sind die „Gerechtigkeiten der Heiligen“? 

Kann man durch Werke gerecht werden? 

9 Wer sind die Geladenen? 

10 Was muss der Inhalt jeder Weissagung sein? 

11–21 
Wer ist der, der auf dem weißen Pferd sitzt, und 

von wem wird Er begleitet? 

11–21 
Warum kann man annehmen, dass es hier um die 

letzte Schlacht von Harmagedon geht? 



Fragen zu Kapitel 20 

1–3 
Was ist die Folge davon, dass der Teufel mit 

Ketten im Abgrund eingesperrt wird? 

4–6 
Was bedeutet die erste Auferstehung, und 

wer nimmt daran teil? 

10 
Nenne die verschiedenen Stationen des 

Falles Satans. 

11–15 
Wer steht am Ende der 1000 Jahre vor dem 

großen weißen Thron? 



Fragen zu Kapitel 21 

1 

Hier ist von einer Neuschaffung von Himmel 

und Erde die Rede. Ist das dasselbe wie 

das, was wir in Jesaja 65,17 finden? 

1–8 
Wann geschieht das, was wir in diesen 

Versen beschrieben finden? 

9–27 
Wovon ist die Stadt ein Bild, und wer geht in 

diese Stadt hinein (s. V. 26) 



Fragen zu Kapitel 22 

6–21 
Wie oft kommen die Wörter bald und 

nahe vor? 

11 

Wieso soll der, der Unrecht tut, weiterhin 

Unrecht tun? Das kann Gott doch nicht 

wünschen! 



Informationen 

Download der Folien: www.biblische-lehre-wm.de 

Ähnliche Vorträge zum Thema, befinden sich hier:            

1. https://www.youtube.com/watch?v=hg6j01ZhPQk             

2. https://www.youtube.com/watch?v=hRQDgg-WKLU  

Fragen zur Zukunft an: wmuecher@pm.me 
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